
Liebe Mitglieder, liebe Freunde, sehr verehrte Gäste,

Ich will meinen Bericht heute in 3-4 Teile packen, die sich dann wie folgt zusammensetzen
sollen
- Unser Kerngeschäft “DER Sportbetrieb“
- Rückblick Momente 2023Unser 175 jähriges Vereinsjubiläum “DAS Fest“
- Never Ending Story “DAS Vereinsheim“- jetzt doch so langsam im Ending
- Unsere Finanzen “Sonderausgaben“

Wie Ihr seht wird der Bericht evtl. etwas kürzer als in den vergangenen Jahren, es sollte
aber doch alles bzw. das Wichtigste, darin enthalten sein.
Alles kann ich Euch allerdings nicht ersparen … ein Punkt entfällt allerdings ersatzlos …

Allerdings bleiben Themen wie?
- Unser Kerngeschäft “DER Sportbetrieb“
- Unser 175 jähriges Vereinsjubiläum “DAS Fest“
- Unsere Finanzen “DIE Mitgliedereinnahmen und Sonderausgaben“
- Unsere Never Ending Story “DAS Vereinsheim“

Eine sehr erfreuliche Entwicklung können wir bei unseren Mitgliederzahlen erkennen.
Nach wankenden und teilweise sinkenden Mitgliederzahlen während der Coronazeiten
können wir mit Stand vom 01.01.2024 mit 1791 Mitgliedern den höchsten Wert in unserer
Vereinsgeschichte feststellen. Es war immer so ein nichtausgesprochenes, persönliches
Ziel, die Mitgliederzahlen sich über die 1800 hin entwickeln zu sehen. Dieses Ziel scheint
jetzt gar nicht mehr so unrealistisch zu sein.
Unserer Sportlerinnen und Sportler in den vier Abteilungen werden von insgesamt 94
Trainer, Übungsleiter, und Helfer betreut.



Unser Kerngeschäft “DER Sportbetrieb“

Und wenn wir jetzt den Blick über unsere Sportbereiche schweifen lassen sehen wir
weiterhin ungebrochene Erfolge, die ja nicht immer nur mit Tabellenplätzen, sondern viel
eher noch mit Entwicklungen zusammen hängen.
Aber trotzdem ist es für die Sportler doch sehr erfreulich wenn man auf gute Resultate und
Wertungen sehen kann und die Leistung dokumentiert ist. Die Abteilung Turnen war
wieder gewohnt erfolgreich, wie man dem Bericht von Manfred entnehmen kann, und das
auch natürlich wieder bis auf Rheinhessen-Ebene und noch weiter bis Rheinland Pfalz.
Im Fußball liegt der Erfolg in diesem Jahr wohl bei der Jugend und man scheint mit der
Neuaufstellung der letzten Monate und jüngsten Zeit den Turnaround zu schaffen und die
Mannschaften wieder nach vorne führen zu können. Wie immens wichtig hier eine gute
Jugendarbeit ist sehen wir bei den Aktiven, die aktuell in einem kleinen Formtief stecken
und den Klassenerhalt mit beiden Mannschaften noch nicht als gesichert sehen können.
Aber auch hier befindet man sich in einem doch eher schon mittleren Umbruch der
gestemmt werden muss.
Gefeiert wurde und wird natürlich auch wieder bei den Volleyballerinnen. Die 2.
Mannschaft um Trainer Thomas Neumann steigt als Meister der Rheinhessenliga in die
Verbandsliga auf. Ebenso steigt die 3.te Mannschaft um Trainer Torsten Brüggemann
frühzeitig von der Bezirksklasse in die Rheinhessenliga auf. Unseren herzlichsten
Glückwunsch hierzu.
Ich denke mal, die Abteilung Volleyball ist heute hier bei der Versammlung nicht ganz so
stark vertreten. Der Grund hierfür ist, dass die 1. Mannschaft aktuell in Nieder-Olm um die
letzten Punkte in der Regionalliga kämpft und froh ist für jede Unterstützung.
Im Tischtennis hat man Abgänge von Leistungsträgern zu verzeichnen, was dann
letztendlich nicht an den Tabellenplätzen vorbei geht und so geht es für die Erste und wohl
auch die Zweite Mannschaft wieder eine Klasse tiefer. Aber jede Veränderung ist dann
auch ein neuer Anfang und eine neue Chance.
Wünschen wir unseren Sportlerinnen und Sportlern weiterhin viel Erfolg, Spaß und
verletzungsfreie Trainings und Wettkämpfe.



Unser 175 jähriges Vereinsjubiläum “DAS Fest“

Gerne lässt man die Gedanken noch einmal zurückschweifen auf unser schönes Vereinsfest
im letzen Jahr, als wir den 175-jährigen Geburtstag unseres Vereins gefeiert haben.
An drei Tagen wurde gefeiert und gelacht und man hatte viel Spaß bei einem Gottesdienst,
einem akademischen Abend, den Mitmachveranstaltungen am Samstagnachmittag, der
Live band abends, dem Frühschoppen am Sonntag und natürlich dem Unvergesslichen
großen Festumzug durch unsere Gemeinde.
Und auch wenn das Wetter sich samstags etwas zickig zeigte konnte die Feierlaune unserer
Mitglieder, Freunde und Gäste nicht gebrochen werden.
Im Budget hatte man 30.000€ für alles in allem Veranschlagt die deutlich unterschritten
werden konnten, so dass man auch wirtschaftlich auf ein erfolgreiches Fest zurückblicken
kann.
Eine schöne Geschichte am Rande des Festes war die, ich nenne es mal “Neuentdeckung“
einer alten Vereinsfahne aus dem Jahr 1898. In völlig desolatem Zustand stellte sich die
Frage, ob die Fahne restauriert werden soll. Doch bei einem Angebotspreis von ca. 5.500€
entschied sich der Vorstand dafür das Geld lieber in die Ausbildung und Betreuung
unserer Sportler zu stecken. Zum Happy End kam es dann im Austausch unseres
Abteilungsleiters Manfred Bernarding mit Bürgermeister Barth, der einige Kontakte
ansprach und in der Sparkasse Rheinhessen einen Sponsoren finden konnte, der 5000€ für
die Restaurierung bereitstellen wollte und an unsere TSVgg spendetete. Hierfür bedanken
wir uns ausdrücklich bei Thomas Barth für die Unterstützung und bei Manfred für die
Umsetzung mit dem Restaurateur.
Erwähnenswert im Rahmen des 175 Jahre Festes ist auch die Aufarbeitung der
Vereinshistorie und die Erstellung und Veröffentlichung einer unglaublichen Festschrift.
Hierfür besten Dank an alle Helfer. Ein ganz besonders großer Dank geht natürlich an
Florian Sieben der mit seiner Akribie hier wirklich einen ganz besonderen Leckerbissen
erstellt hat.
Ich danke allen Helferinnen und Helfern für dieses tolle Fest, stellvertretend nenne ich hier
die Mitglieder des Planungsteams Linda Tempski, Patrik Weyerhäuser, Manfred
Bernarding, Melanie Scherffius um Leiterin des Teams Jacqueline Scherffius.



Unsere Never Ending Story “DAS Vereinsheim“

Unter dem Motto “Alles hat ein Ende – sogar der Bau des Vereinsheims“, will ich auch
hierzu heute nicht viele Worte verlieren.
Wir sind sehr froh, dass das Gebäude und die Räumlichkeiten endlich genutzt werden
können und auch die Arbeiten an der Außenanlage in den letzen Zügen liegt.
Es ist ja auch unstrittig, dass es jetzt besser ist als vorher, es war aber der beschwerliche, ja
der sehr beschwerliche Weg über die mehr als 4 Jahre Bauzeit hier hin.
Es gibt noch eine Liste mit Punkten, die noch abgearbeitet werden müssen. Wir werden
weiter dran bleiben und hoffentlich auch alles zum Abschluss bringen.

Vor zwei Wochen wurde auch der Nutzungsvertrag mit der Gemeinde unter Federführung
der Rechtsabteilung der VG unterzeichnet.
Die Nutzungsvereinbarung ist gültig für die nächsten 50 Jahre und beinhaltet die
Wirtschaft, die Küche mit Nebenräumen, die Geschäftsstelle, die Neue Garage und unsere
Nebengebäude im Bereich des Bauhofs.
Die Nutzungsvereinbarung hat einen finanziellen Wert von 100.000 € die die TSVgg für
verschiedene Leistungen ausgegeben hat bzw. die wir noch an die Gemeinde ausgleichen
müssen.
Bislang wurde ausgegeben
38.000 € Vorlage (Bau Garage/Abriss TTR)
25.600 € für die Küche
15.000 € Einrichtung Sportgeräte
9.500 € Terrassenerweiterung
9.000 € Fasskühler und Kühlanlage über 8 Jahre
1.500 € Terrassenmöbel
12.000 € Bierwagen
10.000 € Neue Garage (Putz und Dach)

Offen - 52.500,-€, für Terrassendach - Rest als Geldleistung im Rahmen der Vereinbarung

wie geht es weiter…
Es müssen auch noch weitere Punkt angegangen werden.
Hierzu gibt es natürlich Punkte mit Periodisierung, die wir mit den Vorständen besprechen
müssen und dann zu Umsetzung bringen müssen.
Dafür gelten natürlich eine sorgfältige Prüfung und eine bedachte Umsetzung.

• Verkleidung der Theke 5.000
• Möblierung der Wirtschaft 20.000
• Einrichtung Küche Geschirr und Besteck 2.000
• Einrichtung der Geschäftsstelle 3.000
• Einrichtung Fußballlager 1.000
• Ausstattung der Fußballheimkabine 6.000
• Fertigstellung Garage (Elektrik, Wasser, Deckenisolierung, Außenputz, Innenputz) 30.000

Wir reden von ca. 67.000€

Aber keine Angst… wir werden nicht irgendwelche Kredite anstreben oder gar den Verein
verschulden.
Das benötigte Geld steht bereit. Seit langen Jahren wissen wir was da auf uns zukommt
und mit vernünftigen Haushaltsplänen und auch guten Einnahmen bei Veranstaltungen
konnten wir das Geld vorab erwirtschaften so dass mit der Übernahme und dem Bezug der
Räumlichkeiten im Neuen Vereinsheim alles auch gleich ordentlich eingerichtet werden



kann und die kommenden Generationen ein bestelltes Feld vorfinden.

Darüber hinaus haben wir natürlich auch darauf geachtet, dass der benötigte Cash Flow,
den wir über das Jahr hin benötigen um unseren Sportbetrieb aufrecht zu erhalten,
ausreichend zur Verfügung steht.
Ihr seht also, es passen auch die Wort von letzem Jahr, wir haben Wort gehalten, als wir in
den letzten Jahren immer davon berichteten, dass der Verein auf soliden Füßen steht. Er
steht nach wie vor auf sehr soliden Füßen.

Sportanlage

Noch ein Wort zur Sportanlage:
Wir freuen uns, dass im letzen Jahr die marode Flutlichtanlage erneuert werden konnte.
Teilweise waren bis zu 4 Strahler gleichzeitig ausgefallen.
Jetzt ist eine effizientere LED Anlage im Einsatz.
Zu einem weiteren Ausblick stehen in diesem Jahr die Ertüchtigung des Rasenplatzes auf
der ToDo Liste. Der Rasenplatz war mit dem Fehlen der Beregnungsanlage 2022 verbrannt
und nicht bespielbar. Seit September 2023 läuft die Berieselung wieder.
Darüber hinaus ist auch der Kunstrasenplatz stark sanierungsbedürftig und der Belag muss
erneuert werden. Hierzu laufen die Planungen mit der Verwaltung und der VG und für das
nächste Jahr. Hoffen wir mal, dass hier alles funktioniert.

Dank an Vorstand

Zum Abschluss meiner Ausführungen möchte ich noch ein paar Mal danke sagen …
• ich bedanke mich bei allen Helfern und Helferinnen, die Ihre Zeit in unseren Verein mit 

einbringen (nicht immer sagen es finden sich keine Helfer – es gibt sehr viele)
• ich bedanke mich bei allen Übungsleitern, Trainern und Betreuern
• ich bedanke mich bei unseren Vorständen für die immer gute und konstruktive 

Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr

Für Fragen stehe ich jetzt gerne zur Verfügung und werde diese gerne nach Möglichkeiten
beantworten.

Adrian Scherffius
TSVgg Stadecken-Elsheim
Vorsitzender


